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Die Tanzgarde der „KG Närrische Elf“ erfreute die Besucher des Marktfestes mit Schwung und
Perfektion.

SSoommmmeerr  ––  SSoonnnnee  ––  SSuuppeerrssttiimmmmuunngg...... (mehr auf Seite 3)

Das 6. Marktfest in
Schonnebeck war wieder ein
voller Erfolg. Bei bestem Wetter
wurde gefeiert und geschlemmt.
Der Schonnebecker Werbeblock
hatte geladen und viele Bürger
waren dem Aufruf gefolgt. Auch
zahlreiche Besucher aus anderen
Stadtteilen, ja sogar aus
Nachbarstädten erfreuten sich an
dem exzellenten Programm und
Speisenangebot, das der
Werbeblock in diesem Jahr wie-
der zusammengestellt hatte.
Bereits am Samstag beim
Dämmerschoppen war die
Stimmung großartig. Der
„Salesliner Truck“ der
Spielvereinigung Schonnebeck
war der Hingucker schlechthin.
Der 20m Getränketruck stillte
jeglichen Durst. Die Cover Band
„Soundzunlimited“ mit dem
Sänger Michael Antony Austin,
der sehr erfolgreich bei „The
Voice of Germany 2014“ teil-
nahm, begeisterte das Publikum
und es gab etliche Tanzpaare die
an der vielfältigen Musik
Gefallen fanden. „Mit unserem
hervorragenden Sicherheits- und
Reinigungskonzept haben wir
eine entspannte Atmosphäre
schaffen können, in der sich
unsere Gäste ganz dem
Programm hingeben konnten.“
sagt Siegfried Brandenburg,
Vorsitzender des Schonnebecker
Werbeblock. „Wir werden weiter
daran arbeiten, den Bürgern

schöne Marktfesttage zu bieten“,
ergänzt er noch. Sonntag, der
Familientag, hatte für Jung und
Alt einiges zu bieten. Die Kids
der Jugendhalle zeigten tolle
Tanzeinlagen.  Showtänze der
Tanzgarde der KG „Närrische
11“ sowie der „Blauen Veilchen“
und eine Darbietung aus dem
Musical „Grease“ gehörten zu
den Höhepunkten der
Veranstaltung. Musikalisch
begleitete die Oldie Band „Boys
of 64“ den Familientag.   Vor der
Ziehung der Hauptpreise der
Tombola gab es noch einige
Ehrungen durch den
We r b e b l o c k v o r s i t z e n d e n
Siegfried Brandenburg. Die
SpVg Schonnebeck stellte in
dieser Saison 3
Meistermannschaften und einen
Pokalsieger (1.Damen). Die A-
Jugend, die 2.Damen und die
1.Herrenmannschaft wurden für
die guten Saisonleistungen
geehrt. Die Herren der
Spielvereinigung steigen mit der
errungenen Meisterschaft in die
Oberliga Niederrhein auf und
sind somit „Fünftklassig“ im
Deutschen Fußball Bund. Ein
rundum gelungenes und friedli-
ches Marktfest. Der
Schonnebecker Werbeblock
bedankt sich bei allen Helfern,
die das Fest unterstützt haben
und somit zum Gelingen des
Festes beigetragen haben.

Zwei schöne Tage erlebten die Menschen aus Schonnebeck und Umgebung auf dem Karl-
Meyer-Platz.

...beim 6. Marktfest in Schonnebeck 



Die personellen Weichen für die
Zukunft der Sparkasse Essen
sind gestellt. Wenn Ende 2015
Vorstandschef Hans Martz (66)
in den Ruhestand tritt, wird ihm
sein bisheriger Stellvertreter Vol-
ker Behr (63) im Amt folgen.
Ebenfalls zum 1. Januar 2016
wurde Oliver Bohnenkamp zum
weiteren Vorstandsmitglied beru-
fen und komplettiert damit das
Gremium. Dies beschloss jüngst
der Verwaltungsrat der Sparkasse
unter dem Vorsitz von Oberbür-
germeister Reinhard Paß. 
Der Essener Oberbürgermeister
dankte Martz für seine 24-jährige
erfolgreiche Arbeit im Vorstand
der Sparkasse, davon acht Jahre
als Vorsitzender: „Weitsichtiges
Handeln und hohe Verlässlich-
keit gepaart mit einer tiefen re-
gionalen Verwurzelung prägen
das große Engagement von Hans
Martz in Essen, aber auch in ver-

schiedenen verantwortlichen
Funktionen der Sparkassenorga-
nisation. Die Berufung des bishe-
rigen stellvertretenden Vorsitzen-
den Volker Behr steht für Konti-

nuität in der Geschäftspolitik, da-
mit der erfolgreiche Weg der
Sparkasse fortgesetzt wird.“   
Volker Behr lernte den Beruf des
Bankkaufmanns von 1968 bis
1971 bei der Sparkasse Wupper-
tal. Er studierte von 1972 bis
1977 Wirtschaftswissenschaften
an der Bergischen Universität
Wuppertal und setzte seine be-
rufliche Laufbahn bis 1982 in der
Hauptabteilung Planung, Con-
trolling, Bilanzen der Westdeut-
schen Landesbank Girozentrale,
Düsseldorf, fort. 1982 wechselte

er zur Sparkasse Essen und wur-
de Leiter der Abteilung Planung.
1989 übernahm er die Leitung
der Zentralabteilung Planung
und Controlling und wurde 1995
Direktor des Zentralbereiches
Personal, Planung und Control-
ling. 1999 bestellte ihn der Ver-
waltungsrat zum stellvertreten-
den und 2007 zum ordentlichen
Mitglied des Vorstandes und be-
rief ihn 2013 zum stellvertreten-
den Vorsitzenden des Gremiums.   

Oliver Bohnenkamp (45) ver-

tiefte nach der Ausbildung zum
Bankkaufmann bei der Sparkasse
Essen von 1989 bis 1991 seine
Fachkenntnisse im Geschäfts-
stellen- und Kreditbereich, bevor
er 2007 die Führung der Abtei-
lung Marktfolge Unternehmens-
kunden und Projektfinanzierun-
gen übernahm. 2011 wurde er
Leiter des Bereiches Kredit- und
Forderungsmanagement. Zum 1.
Januar 2015 berief ihn der Ver-
waltungsrat zum Verhinderungs-
vertreter des Vorstandes. 
Hans Martz ist ebenfalls ein Ei-
gengewächs des Hauses. Nach
seiner Lehre bei der Sparkasse
Essen von 1964 bis 1967 absol-
vierte er 1971 die Rheinische
Sparkassenakademie. Das Bon-
ner Lehrinstitut (1977/78)
schloss er mit dem Diplom-Spar-
kassenbetriebswirt ab. 1985 wur-
de er Leiter der Hauptabteilung
Organisation und Datenverarbei-

tung. 1991 wurde er zum ordent-
lichen Vorstandsmitglied bestellt.
Anfang 1995 übernahm er den
stellvertretenden Vorsitz im Vor-
stand und avancierte 2007 zu
dessen Vorsitzenden. 

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

Testzeitraum: 2012 bis 2015
Getestet: Privatkunden-Beratung (Retail)

Ein Sieger: Vier Jahre in Folge.
330.000 Gewinner – unsere Kunden.
2012 – 2013 – 2014 – 2015

 Sparkasse Essen

Gut für Essen: „Die Sparkasse ist in Essen die beste Adresse, wenn es um Finanz-
fragen geht.“ (Focus-Money – Sieger Bankentest). Der Beweis dafür ist der Sieg beim
City Contest Privatkundenberatung – und das schon zum viertenMal in Folge. Nutzen
Sie die Kompetenz der Kundenbetreuer und lassen sich jetzt beraten. Übrigens: In
diesem Jahr gelang sogar ein Doppelsieg – auch in der Firmenkundenberatung steht
die Sparkasse Essen ganz oben auf dem Siegerpodest. www.sparkasse-essen.de

Top-Appartement
(Erstbezug)

1 Zi.,K/D/B, 37qm
ruhig im DG, Küche u.

Bad komplett neu
möbliert, bezugsfertig

weiß tapeziert, in
Schonnebeck, Nähe
Hallo, KM 315 € +NK,

Kaution

Tel. 0172/2885803

Volker Behr folgt Hans Martz als Chef der Sparkasse Essen
Wechsel zum Jahresanfang 2016

Bohnenkamp komplettiert Vorstand

Oliver Bohnenkamp

Volker Behr

Hans Martz

Mit der Ev. 
Gemeinde in die
Gruga
Schonnebeck. „Schau an der
schönen Gärten Zier“ lautet die
Überschrift eines heiter-besinn-
lichen Ausflugs für Erwachsene
in den Grugapark, den die Evan-
gelische Kirchengemeinde
Schonnebeck am Mittwoch, 1. Ju-
li, veranstaltet. Die Teilnehmer
können entweder um 18.30 Uhr
gemeinsam vom Gemeindehaus
an der Immelmannstraße 12 aus
aufbrechen oder gleich um 19 Uhr
zum Haupteingang der Gruga
kommen; die Rückkehr wird ge-
gen 21 Uhr erfolgen. Der Eintritt
ist die Gruga kostet 3 Euro pro
Person, sofern eine Gruppe von
mindestens zehn Personen zu-
sammenkommt. Bei schlechtem
Wetter wird es ein alternatives Pro-
gramm im Gemeindehaus geben.

Die neue Teenie-Übermittag-Be-
treuung (T.Ü.B.) richtet sich an
Kinder der Klassen 5-8 und bie-
tet  von Montag bis Freitag täg-
lich 1 warme Mahlzeit, Hilfe und
Unterstützung bei den Hausauf-
gaben sowie Förderung und For-
derung. Kleingruppen mit max.
6-8 Schülern erhalten hier von 1-
2 Betreuern optimale Förderung. 
Dieses neue Angebot ist be-
sonders angedacht für Teenis, die
Hilfe bei der Erledigung der
Hausaufgaben, bei Referaten be-
nötigen oder Defizite in einigen
Fächern aufholen müssen, damit
der Übergang zu weiterführen-
den Schulen leichter  werden
kann. 
Im Anschluss ist es möglich, an
speziellen Lernfördergruppen

oder Nachhilfeangeboten teilzu-

nehmen. Die Kosten betragen

pro Tag 3,50 Euro für das Mitta-

gessen, Getränke und Snacks

(20x3,50 Euro = 70,— Euro).

Für die Betreuung werden 20

Euro erhoben. Insgesamt kostet

das Angebot 90 Euro. 

Zuschüsse über das Jobcenter

sind möglich! Anträge dafür gibt

es in der Einrichtung.

Das Büro ist montags bis 

donnerstags von 11 – 14 Uhr 

geöffnet.

Nähere Infos.: Freie Schule Es-

sen e.V., Schalker Straße 19 a, in

Katernberg.Telefon 37 12 55

Freie Schule Essen mit
neuem Angebot für Teenis

Eva sagt Tschüss!! Mit einem
großen Gefolge, verabschiedete
sich Eva Brandenburg am 13. Ju-
ni von ihrer Junggesellinnenzeit
und setzte damit einen Meilen-
stein in ihrem Lebenslauf. Ein

Bus voller fröhlicher Mädels be-
gleitete sie bei einer Tour durch
ihre Heimatstadt Essen. Natür-
lich wurde auch ein Stopp auf
dem Marktfest in Schonnebeck
eingelegt, wo sich Eva Branden-

burg -  Bildmitte im weißen An-
zug - mit der illustren Gesell-
schaft in schwarz vor dem Party-
Bus von Lisa Womerath fotogra-
fieren ließ. Links auf dem Foto
die treue Schäferhündin Paula

Brandenburg, die es sich nicht

nehmen ließ, Eva auf ihrer Ab-

schiedstour zu begleiten und die

Gesellschaft zu beschützen.   

Eva Brandenburgs Junggesellinnen-Abschied

Nach dem Abstieg 2014 aus der
zweiten Verbandsliga, haben die
Herren 55 der Spielvereinigung
Essen Schonnebeck – Tennis e.V.
den direkten Wiederaufstieg ge-
schafft. In diesem Jahr sind wir
vom Verletzungspech verschont
geblieben und konnten somit alle
Einzelspiele in der gleichen
Mannschaftsaufstellung mit,
Hardy Voß, Wilfried Paßmann,

Hermann Wendt, Winfried Neu-
mann, Jürgen Rehberg und Man-
fred Okon, spielen. An zwei
Spieltagen stand der Gesamtsieg
bereits nach den Einzeln fest, so-
dass wir alle Reservespieler zum
Einsatz bringen konnten. Bei den
drei anderen Spielen war das Er-
gebnis nicht so eindeutig und die
Entscheidung fiel erst mit den
Doppeln. Hier zeigte sich nun die

Stärke der Herren 55, denn in al-

len Spielen wurden alle drei

Doppel gewonnen. Damit haben

wir am letzten Spieltag den

Gruppensieg und den Aufstieg in

die 2te Verbandsliga festge-

macht. Für die weitere Saison

und die Vorbereitung auf die Ver-

bandsliga wünsche ich allen

Mannschaftskollegen viel Er-

folg. Hardy Voß (Mannschafts-

führer)

Aufstieg der SpVg. Tennisherren

Sie freuen sich über den Wiederaufstieg: obere Reihe (v.li.) Siegfried Rehberg, Ulli Hermann, Wil-
fried Paßmann, Manfred Okon, Hermann Wendt, Jürgen Schlingloff, Manfred Köhler, Erich Lut-
zer. Untere Reihe (v.li.) Jürgen Rehberg, Ingo Köhler, Frank Kettenbach, Hardy Voß, Winfried
Neumann.

18 18 26 26

18 26

18 26

18 18 26 26

Liebe Selina zum 18. Geburtstag
und

liebe Diane zum 26, Geburtstag
wünschen wir euch von ganzem Herzen
Gesundheit, Glück und Gottes Segen

und eine schöne
Geburtstagsfeier
am 4. Juli
In Liebe

Opa Heinz und
Oma Anne Selina + Diane

Lichtbilder-
Vortrag 
bei der 
Geschichts-
werkstatt 
Zollverein. Die Geschichtswerk-
statt Zeche Zollverein e. V. lädt zu
einem interessanten Lichtbilder-
vortrag ein. Herr Manfred Frieben
aus Hörstel wird Fotos von För-
dergerüsten der Ruhrgebietsze-
chen  per Beamer zeigen. Die
Aufnahmen sind zum größten Teil
in den 1980er Jahren entstanden.
Der Vortrag findet statt am kom-
menden Donnerstag, 25. Juni
2015, um 10:00 Uhr im Archiv
der Geschichtswerkstatt (in der
Halle 2) neben dem Ehrenhof.
Interessierte Gäste sind herzlich
willkommen.

Kurz gemeldet
Bibliotheken
Das Jugendbibliothekszentrum
Schonnebeck hat von Montag,
20., bis Freitag, 31. Juli, geschlos-
sen. Die Stadtteilbibliothek an der
Katernberger Straße ist auch in
den Sommerferien durchgehend
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.



Es stimmte wieder mal alles beim 6. Schonnebecker Marktfest

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
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• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Man – war das ein tolles Fest.
Beim diesjährigen 6. Marktfest
in Schonnebeck stimmte einfach
wieder mal alles. Das tolle Wet-
ter, begeisternde Musik- und
Tanzdarbietungen, ein gut ge-
launtes Publikum, ein mannigfa-
ches Speisen- und Getränkean-
gebot für jede Geschmacksrich-
tung, ein abwechslungsreiches
Kinderprogramm, interessante
Informations- und Verkaufsstän-

de der Werbeblockmitglieder
führten zu einem friedlichen und
fröhlichen Fest. Die Aktiven des
Werbeblocks hatten endlich mal
das sprichwörtliche „Glück des
Tüchtigen“. Kommentar eines
Besuchers aus Gelsenkirchen-
Rotthausen am Samstagabend,
13. Juni 2014: „Respekt! Toll,
was die Schonnebecker da auf
die Beine gestellt haben“. Der
Vorstand des Schonnebecker

Werbeblocks dankt allen treuen

Besucherinnen, Besuchern und

Aktiven des Marktfestes für ihre

Teilnahme und freut sich schon

auf das 7. Marktfest im kommen-

den Jahr 2016. Auf dieser Seite

ein paar Eindrücke von zwei

schönen Tagen. Alle Fotos: Willi

Zimmermann

Vorstandsmitglieder des Werbeblocks und Gewinner(innen) der Tombola-Hauptpreise auf der Bühne am Ende des Marktfestes.Vorsitzender Siegfried Brandenden-
burg (re. mit Glücksfee Jana auf dem Arm) sagte „tschüss bis zum nächsten Jahr“. Gast Thomas Kufen (li.) zog die Lose der ersten  4 Hauptpreise.

Foto:Willi Zimmermann



Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
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MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
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Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
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Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940
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Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Wandern mit dem SGV

woblattropo@ foni.net
Auf  dem  städtischen  Spielplatz
Huestraße  /Ophoffpark  in
Schonnebeck  ist  mit Unterstüt-
zung von Grün und Gruga, der
Bezirksvertretung VI/Zollverein
und dem Mitarbeiterprojekt „Ak-
tiv vor Ort“ der RWE Deutsch-
land, die erste Seilbahn im
Stadtbezirk VI Zollverein als
Spielgerät erstellt worden. In vie-
len Stunden räumten die Helfer
das Gelände frei, erstellten ein
Fundament, bauten die Seilbahn-
teile zusammen, montierten die
Seilbahn auf den Fundamenten,
und verlegten den Fallschutz für
die Kinder. Die fachlichen Arbei-
ten wurden von Grün und Gruga
durchgeführt. Danach konnte die

Seilbahn noch mit Kindern und
Eltern der Umgebung künstle-
risch gestaltet werden. Die Idee
des Projekts stammt von den
Spielplatzpaten und Mitgliedern
der Siedlergemeinschaft ECA-
Siedlung Essen-Schonnebeck
e.V. Sie sind bereits seit vielen
Jahren offizielle Pate des Spiel-
platzes Huestraße/Ophoffpark.
Darunter auch RWE-Mitarbeiter
Manfred Köhler, der aus der In-
itiative „Aktiv vor Ort“ 2.100 Eu-
ro zur Umsetzung der
Umbauarbeiten für das Projekts
erhielt. Das Ziel der gemeinsa-
men Bemalaktion der Seilbahn
war es, Kinder und ihre Familien
zu sensibilisieren, sich dauerhaft

ehrenamtlich zu engagieren und
das gemeinsam Erarbeitete jeder-
zeit zu schützen. Das ist  die
Grundlage  dafür, dass  Familien
mit  Kindern  häufig  und  zahl-
reich  diesen  Spielplatz aufsu-
chen und die Spielgeräte nutzen.
Bei „Aktiv vor Ort“ handelt es
sich um ein Projekt der RWE
Deutschland, bei dem sich Mitar-
beiter in ihrer Freizeit für Mit-
menschen engagieren. Wer selbst
die Ärmel hochkrempelt und sich
für einen guten  Zweck  in  sei-
nem  Heimatort  einbringt, erhält
bis  zu  2.000  Euro  für  das  Pro-
jekt.  

SSeeiillbbaahhnn  aauuff  ddeemm  SSppiieellppllaattzz
HHuueessttrraaßßee//OOpphhooffff--PPaarrkk  SScchhoonnnneebbeecckk
mmiitt  nneeuueenn  SSppiieellmmöögglliicchhkkeeiitteenn

Die neue Seilbahn im Ophoff-Park, zum Zeitpunkt der Aufnahme nur ein Stillleben, steht für seine
Nutzer bereit. Foto: Willi Zimmermann

Grün und Gruga und das beauf-
tragte Planungsbüro STADTKIN-
DER laden für Mittwoch, 24.
Juni, von 17.30 bis 18.30 Uhr auf
den Heinrich-Lersch-Platz zu ei-
ner Planungsrunde ein, um ge-
meinsam mit Anwohnerinnen und
Anwohnern sowie Eltern und an-
deren Interessierten gemeinsam
Ideen zu entwickeln, wie der
Spielplatz in Katernberg zukünf-
tig aussehen könnte.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Planungsbüros und von
Grün und Gruga freuen sich, dar-
über ins Gespräch zu kommen.
Auch die Jüngsten - und somit zu-
künftigen Nutzer des Spielplatzes
- können ihre Ideen und Wünsche
einbringen .
Abbildung rechts zeigt den Spiel-
platz am Heinrich-Lersch-Platz in
diesen Tagen.

Foto: Willi Zimmermann

Neugestaltung des Spielplatzes 
auf dem Heinrich-Lersch-Platz
Wer möchte 
Vorschläge 
einbringen?

Die Stadt Essen stellt für den Be-
reich „Termeerhöfe“ einen Bebau-
ungsplan auf. Die Fläche umfasst
die rückwärtigen Gartenflächen der
Wohnbebauung an der Meerbruch-
straße zwischen der Straße Ter-
meerhöfe und der Zollvereinstraße.
In der Vergangenheit wurde das
Gartenland an die Eigentümer der
angrenzenden Wohnbebauung der
Meerbruchstraße verpachtet. Eini-

ge der Gärten liegen inzwischen
brach, bei einigen ist noch eine
Nutzgartenbewirtschaftung er-
kennbar. Der Bebauungsplan er-
möglicht die Errichtung von 14
Doppelhaushälften. Durch die La-
ge an der bestehenden Grünflä-
chenverbindung mit dem derzeit
noch verrohrten Katernberger Bach
kann hier ein attraktives kleines
Wohngebiet entstehen. Der Bebau-

ungsplan ist vom 9. Juni bis zum
11. August öffentlich ausgelegt. In
diesem Zeitraum sind die Plan-
unterlagen im Amt für Stadtpla-
nung und Bauordnung, Lindenallee
10, Deutschlandhaus, 5. Etage,
Raum 501, montags, dienstags und
donnerstags von 8 bis 16 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 15.30 Uhr und frei-
tags von 8 bis 15 Uhr einsehbar.
Zusätzlich zur Auslegung im Amt
für Stadtplanung und Bauordnung
wird der Bebauungsplan im Bür-
geramt Stoppenberg, Schwanhil-
denstraße 25, veröffentlicht. Die
Öffnungszeiten sind mittwochs
von 7 bis 13 Uhr und freitags von 8
bis 13 Uhr. Wer sich im Internet
über die Planung informieren
möchte, findet umfassende Infor-
mationen unter der Adresse
www.essen.de/stadtplanung. Hier
können ebenfalls Stellungnahmen
abgegeben werden. Alle interes-
sierten Bürger sind eingeladen, sich
am Planungsprozess zu beteiligen.

Bebauungsplan „Termeerhöfe“
Bürgerbeteiligung ist erwünscht

Zu dem Artikel bezüglich der
Barrierefreiheit Abzweig Katern-
berg im Wochenblatt vom 2. Juni
2015 muss ich Dir doch ein paar
Anmerkungen machen.
Es sollte unbestritten sein, dass
alle Fraktionen, von denen in der
BV VI weiß ich es ganz genau,
für den Ausbau des Abzweigs
sind. Das ist nicht eine Idee der
SPD. Diese Idee wurde vor 6 bis

7 Jahren schon geboren und in

der Öffentlichkeit diskutiert. Lei-

der kommt erst jetzt ein entschie-

dener Vorstoß um hier Abhilfe zu

schaffen und mit den Bauarbeiten

zu beginnen. Wann wissen wir

allerdings noch nicht. (...)

Willi Bock, Mitglied der BV VI

Leserzuschrift******
Zum Artikel „Umbau zum
barrierefreien Haltepunkt
Abzweig Katernberg.....“
im Wochenblatt v. 2.6.15

Gezielte Torschüsse für ein viel-
beachtetes Projekt: Rund 100 zu-
meist junge Fußballer beteiligten
sich am CDU-Torwandschießen
beim Brunnenfest und spendeten
mit ihrer Teilnahmegebühr somit
gleichzeitig für das Flüchtlings-
projekt des FC Stoppenberg.
CDU-Ortsverbandsvorsitzen der
Michael Neuhaus überreichte
jetzt den Erlös der Aktion an den
Vereinsvorsitzenden Thomas
Spitz. Der Verein freut sich über
100 Euro für seine Aktivitäten
zur Integration der Flüchtlinge.
„Ein Vorzeige-Projekt weit über
die Grenzen Stoppenbergs hin-
aus, das wir gerne unterstützen
und in unsere politische Arbeit im

Stadtteil miteinbeziehen“, betont
Neuhaus, der auch Mitglied des
„Runden Tisch“ zur Flüchtlings-
behelfsunterkunft an der Kapitel-
wiese ist. Nach der
Spenden-Übergabe besichtigten
Mitglieder des CDU-Ortsvor-
stands die neue FC-Geschäfts-
stelle auf der Sportanlage am
Hallo und informierten sich über
den Stand der Arbeiten für die
beiden Kunstrasenplätze. In die-
sem Zusammenhang betonte
Thomas Spitz: „Mein Dank gilt
auch der Bezirksvertretung VI
Zollverein, die die baulichen Vor-
haben finanziell und politisch im-
mer gefördert hat.“  

Kicken für Flüchtlinge
CDU überreichte Erlös 
aus Torwandschießen 
an den FC Stoppenberg

Spenden-Übergabe vor der neuen Geschäftsstelle: FC-Vorsit-
zender Thomas Spitz (Mitte) mit Michael Neuhaus (l.) und Franz
B. Rempe von der CDU-Stoppenberg. Leserfoto

Am Freitag, dem 26. Juni, ist
Steffen Hunder auf Einladung des
Freundeskreise der Stadtteilbi-
bliothek Gast in der Katernberger
Bücherei, Katernberger Straße
36. 
Er liest erstmals in Katernberg
aus seinem neuen Krimi „Das
Mäuschenspiel“, eine Ruhrpott-
Gaunersgeschichte nach einer
wahren Begebenheit. Musikalisch
wird die Lesung begleitet von Er-
ni Broszik. Beginn: 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Leserfoto

Steffen Hunder

Krimilesung mit 
Steffen Hunder in der
Stadtteilbibliothek
Katernberg

Senioren-
beratung
vor Ort
Mitarbeiter der Stadt Essen und
der Kranken- und Pflegekassen
beraten auch im Juni wieder ge-
meinsam wohnortnah und träger-
neutral rund um die Themen
Pflege und Älterwerden in Essen.
Ratsuchende erhalten Informatio-
nen und Beratung zu Hilfs- und
Unterstützungsangeboten vor
Eintritt des Pflegefalls, aber auch
zu allen Leistungen bei Pflegebe-
dürftigkeit sowie Informationen
zu Vorsorgevollmachten, zum Be-
treuungsrecht und zum Schwer-
behindertenrecht.  Für die
Verlängerung von Schwerbehin-
dertenausweisen und Beglaubi-
gung von Vorsorgevollmachten
bitte Ausweise mitbringen. Die
nächste Beratung im Bezirk VI
Zollverein ist am Freitag, dem 26.
Juni von 9-12 Uhr  im Senioren-
begegnungszentrum Stoppen-
berg, Stoppenberger Platz 6/
Schwanhildenstraße 23. 



Ferienspatz Sommer 2015 -
Schalkerstr.19a, 45327 Essen
Tel: 0201-37 12 55
Anmeldungen: persönlich, per E-
mail, telefonisch (gilt für alle An-
gebote) Anmerkung: Vorkasse
bei Anmeldung (gilt für alle An-
gebote)
Kreativtage - Zeitreise /
29.06.15 - 01.07.2015/jeweils
von 11-15 Uhr/20 Kinder/ab 6 J.
Leben wir die Neandertaler Kör-
ner mahlen, Brot backen, Kostü-
me herstellen, Jagdpfeile
herstellen und vieles mehr. incl.
Mittagesse + Getränken.
Kosten für 3 Tage: 10 Euro mit
Ferienpass 9 Euro
Minigolf mit Picknick + Spiele
im Park /Nienhausn/ 2. Juli
/10.30 -16 Uhr/ 20 Kinder ab 6 j./
Beschreibung: Alter Klassiker
Minigolf und Picknick trifft Po-
wer incl. Essen und Trinken Alle
Teilnehmer: 3,00 Euro  ab 6 Jah-
ren mit Ferienpas2,50 
Spiel ohne Grenzen / 2 Tage/9 +
10 Juli jeweils 11-15 Uhr/20
Kinder Lustige Spiele für gute
Laune und viel Bewegung, incl.
Essen und Trinken alle Teilneh-
mer: 6, 00 Euro ab 6 J. mit Fe-
rienpass: 5,00 Euro
Jugendfahrt nach Hamburg / 3

Tage/2 Nächte/13.7.2015 -
15.07.15 Hamburg Live!
Als kulturelles Highlight besu-
chen wir das Musical „ Das Wun-
der von Bern“.

Wir erleben Hamburg live, wie
z.B. die Landungsbrücken, der
Hafen, Museen.
Shoppen + Freizeit gehören na-
türlich auch dazu.
2 Übernachtungen im Ibis Hotel
mit Frühstück, Fahrt mit dem
Zug + das Musical
gehören zum Angebot,. 20 Teil-
nehmer
Treffpunkt: Essen Hauptbahnhof

9.30 Uhr- Abfahrt 9.59 Uhr
Vorkasse bei Anmeldung/ zuzüg-
lich Taschengeld Für Frühstück
ist gesorgt, weitere Speisen über
Taschengeld alle Teilnehmer:
98,00 Euro  ab 12 Jahren mit Fe-
rienpass: 95,00 Euro
Termin: 13.07.2015 - 15.07.2015
Treffpunkt Essen HBF 09.30 Uhr
Zurück      Essen HBF 18.00 Uhr
Wunderland Kaikar / Freizeit-
park/ 17. Juli 2015/50 Perso-
nen/ab6 Jahren
Heute sind wir im Schlaraffen-
land. Spielen, Toben, Fahrge-
schäfte, Essen + Trinken soviel
ihr wollt. Hin- und Rückfahrt mit
einem Reisebus. alle Teilnehmer:
20,00 Euro ab 8 Jahren
oder für Familien mit Kindern
mit Ferienpass: 18,00 Euro, ohne
20 Euro.
Familien erhalten auf den Ge-
samtpreis 5 Euro Rabatt (ab 3
Personen)
Treffpunkt: Schalker Straße
gegenüber der Moschee 8.30 Uhr
/ Abfahrt 9.00 Uhr Zurück  in Es-
sen : ca. 18.00 - 18.30 Uhr. Bitte
schnell anmelden.

Das Werksschwimmbad auf der
Kokerei Zollverein eröffnet die
diesjährige Badesaison am 27.
Juni 2015 und wird bis zum 16.
August täglich (allerdings nur bei
gutem Wetter) täglich von 12 bis
20 Uhr vor imposanter Industrie-
kulisse kostenlos für Badefreu-
den zur Verfügung stehen. Mit

dem „Werksschwimmbad” der
Frankfurter Künstler Dirk Pasch-
ke und Daniel Milohnic ist die
Badesaison mittlerweile ein fest-
er Bestandteil des Sommerpro-
gramms auf Zollverein. Adresse:
Kokerei Zollverein, Essen-Stop-
penberg, Arendahls Wiese.

SSoommmmeerr--  FFeerriieennpprrooggrraamm  22001155  ddeerr
FFrreeiieenn  SScchhuullee  EEsssseenn  2299..66  --1177..  77..

Montag, 29. Juni von 15-17
Uhr
Kinderdisco – Spiderman und Pi-
pi Langstrumpf laden ein zu Mu-
sik, Spiel und Tanz;
Mittwoch, 1. Juli von 15-17
Uhr
Helden auf Umwegen – „Liga
der außergewöhnlichen Super-
helden“
Freitag, 3. Juli 9.45 – 18.00 Uhr
Schwimmen – Auch Helden
brauchen mal eine Pause- Wir
fahren ins Lago.
Kostenbeitrag: 3 Euro
Montag, 6. Juli 15-17 Uhr
Kreativwerkstatt –Mit Hammer
und Scheregegen Bösewichte.
Bau dir deinen eigenen Helden.

Mittwoch, 8. Juli 9.45 – 18.00
Uhr
Ausflug ins Irrland. Auf Ret-
tungsmission im Irrland. Kosten-
beitrag: 3 Euro

Freitag. 10. Juli 9.45 – 18.00
Uhr
Schwimmen. Aquarella und
Wassermann gehen schwimmen-
Wir fahren ins Maritimo. Kosten-
beitrag 3 Euro

Treffpunkt für alle Aktionen ist
das Jugendhaus Neuhof. Eine
Anmeldung ist nur für Ausflüge
erforderlich. Die Anmeldungen
erfolgen bis spätestens einen Tag
vor dem Ausflug im Jugendhaus
Neuhof (30 13 70). Alle teilneh-
menden Kinder sind versichert.
Die Verpflegung für die Ausflüge
ist von den Kindern mitzubrin-
gen. Treffen : 9.45 Uhr im Neu-
hof.

KKiinnddeerrffeerriieennaakkttiioonn  iimm  JJuuggeennddhhaauuss  
NNeeuuhhooff::  KKlleeiinnee  HHeellddeenn--GGrrooßßeerr  MMuutt

Seit über 10 Jahren organisieren
verschiedene Institutionen, Ver-
eine, Initiativen und Gruppen ein
großes Kinderfest zum Ferie-
nauftakt.  Letztes Jahr fand die
Veranstaltung in Katernberg auf
dem Marktplatz statt.  Nun wird
der Karl-Meyer- Platz in Schon-
nebeck am 24. Juni 2015 ab
15.00 Uhr zu einem großen 

„Kinderspielplatz“ umfunktio-
niert. Über 20 verschiedene
Gruppen sorgen für ein buntes
Programm. Es werden an dem
Tag Bastelaktionen, Spielstände,
Hüpfburgen, Verpflegungsstände
und ein kurzweiliges Bühnenpro-
gramm angeboten. Alle kleinen
und großen Bürger sind herzlich
eingeladen. 

Am am 9. Mai 2015, um 8:00
Uhr, hat die Freibadsaison im
Frei- und Wellenbad des Gesund-
heitsparks Nienhausen, Feld-
markstraße 101, begonnen.
40.000 hl Wasser laden zum
Schwimmen und Plantschen ein.
Wasserratten stehen ein 50 m
Sportbecken, ein großes Wellen-
bad und ein Kinderbecken mit
Rutsche zur Verfügung. Der Mut-
ter-Kind-Planschbereich ermög-
licht auch den ganz Kleinen eine
schöne Abkühlung an heißen Ta-
gen. Zusätzlich laden die großzü-
gigen Liegewiesen mit zwei

Beachvolleyball-Anlagen sowohl
zur sportlichen Betätigung als
auch zum Verweilen und Ent-
spannen ein. Das Freibad hat täg-
lich von 8:00 bis 19:00 Uhr
geöffnet. Tageseintrittspreise: Er-
wachsene: 4,00 Euro; Kinder
und Jugendliche (6-15 Jahre)
3,00 Euro  Tipp: Gäste der Sau-
na- und Solelandschaft können
das Frei- und Wellenbad während
ihres Aufenthaltes kostenlos nut-
zen. Weitere Informationen er-
halten Sie unter
www.nienhausen.de

Ein kunterbunter 
Sommerzauber auf dem 
Schonnebecker Markt

Schwimmen
im Park

Geocaching und Färbergarten-
Montag, 29. Juni / 13. Juli / 27.
Juli Treffpunkt: Kokskohlen-
bunker [A16]
Eiszeit – Steinzeit – Jagdzeit
Dienstag, 30. Juni / 14. Juli / 28.
Juli Treffpunkt: Kokskohlen-
bunker [A16]
Stilus, Wachs und Tinte Mitt-
woch, 1. Juli / 15. Juli / 29. Juli-
Treffpunkt:

Kokskohlenbunker [A16]
Kohle, Kristalle und Kometen-
Donnerstag, 2. Juli / 16. Juli /
30. Juli Treffpunkt: Kokskoh-
lenbunker [A16]
Tiere – versteinert und leben-
dig Freitag, 3. Juli / 17. Juli /
31. Juli Treffpunkt: Kokskoh-
lenbunker [A16]
Wie es mit der Zeche begann
… Montag, 6. Juli / 20. Juli / 3.

August Treffpunkt: Halle 2
[A2]
Helm auf! Die Welt der Berg-
leute ruft Dienstag, 7. Juli / 21.
Juli / 4. August Treffpunkt:
Halle 2 [A2]
An die Arbeit: fördern, sieben,
waschen Mittwoch, 8. Juli / 22.
Juli / 5. August Treffpunkt:
Halle 2 [A2]
Koksmeister in Aktion

Donnerstag, 9. Juli / 23. Juli / 6.

August Treffpunkt: Halle 2

[A2]

Zollverein-Experten auf Tour-

Freitag, 10. Juli / 24. Juli / 7.

August Treffpunkt: Halle 2

[A2]

Sie freuen sich auf eine spannende Ferien-Zeit auf dem Welterbe Zollverein. Foto: Jochen Tack/Stiftung Zollverein

Sechs Wochen Ferienprogramm auf Zollverein
Die Angebote von Denkmalpfad und Ruhr Museum

Das Werksschwimmbad auf Zollverein

öffnet vom 27. Juni bis 16. August

bei gutem Wetter täglich 12-20 Uhr

Das Programm ZOLLVEREIN Ferien 2015 / Themen und Zeiten:

Während der gesamten schul-
freien Zeit in NRW können Kin-
der von 7 bis 12 Jahren Ferien
auf dem UNESCO-Welterbe
Zollverein machen. Einen eige-
nen Bergmannsstollen bauen
oder in die Steinzeit reisen – das
denkmal- und museumspädago-
gische Programm von Denkmal-
pfad ZOLLVEREIN und Ruhr
Museum bietet vom 29. Juni bis
zum 7. August 2015 an jedem
Werktag von 8.00 bis 16.00 Uhr

spannende Workshops an, Mitta-
gessen inklusive. 
Die Jungen und Mädchen
schlüpfen in die Rolle von Ar-
chäologen und Bergmännern, sie
finden heraus, was Haie und Kro-
kodile auf Zollverein zu suchen
haben und wie im „größten
Toaster der Welt“ ein Koksku-
chen gebacken wurde. Ein Tag
auf dem Welterbe startet mor-
gens um 8.00 Uhr, es gibt eine
gemeinsame Mittagspause und

um 16.00 Uhr ist Schichtende für
alle Entdecker und Forscher.
Alle zwei Wochen startet das
Programm mit insgesamt zehn
verschiedenen Workshops von
vorn, sodass jedes Kind die
Chance hat, sein Lieblingsthema
der ZOLLVEREIN Ferien mitzu-
machen. Die verschiedenen Er-
lebnistage können einzeln oder
als ganze Woche gebucht wer-
den, ein Tag kostet 20 Euro, eine
Woche 80 Euro, jeweils inklusive

Mittagsimbiss. Eine Anmeldung
unter ferien@zollverein.de oder
Fon: 0201 24681-0 / -444 ist er-
forderlich. Pro Tag können maxi-
mal 20 Kinder teilnehmen. 
Informationen: www.zollver-
ein.de, www.ruhrmuseum.de
Treffpunkte: Areal A [Schacht
XII], Kokskohlenbunker [A16]
oder Halle 2 [A2]



- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de
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Nur noch7 Tage
(bis 30. Juni)

GGrrooßßeerr RRääuummuunnggssvveerrkkaauuff
wweeggeenn GGeesscchhääffttssaauuffggaabbee!!

NNaacchh 5500 JJaahhrreenn........

MODEHAUS SICKELMANN
FELDMARKSTRASSE 128

GELSENKIRCHEN-FELDMARK

Telefon 0209 42 948

........sscchhlliieeßßeenn wwiirr ddaass

Fachgeschäft für Damenmoden
Über Ihren Besuch würden wir uns freuen

50 % Rabatt
auf das gesamte Sortiment!!

Mo. – fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

VViikkttoorriiaa
APOTHEKE
Inh. Apoth. Shahin Arzani
Katernberger Str. 21-23

Essen-Katernberg
Telefon 0201 30 24 21

Beachten Sie
unsere
Sommer-
Angebote

Voll mit Träumen und Möbeln
Wir schützen Ihr Zuhause.
DEVK Geschäftsstelle
Jutta Klever
Katernberger Str. 8
45327 Essen
Telefon: 0201-307935
jutta-klever.devk.de

Schonnebeck, schö-
ne toprenov. 3-Zi-
Whg, K/D/B, 90 m²,
Laminat, Nähe
Kleingärten am
Hallo, KM 414,00
Euro + NK, 2 MM
Kaut. Tel. 0172
/2885803.

Die Mannschaft der
Sportfreunde Katernberg belohnt
sich und ihre Fans für eine über-
ragende Rückrunde und wird
verdient Meister der Kreisliga B
und Aufsteiger in die Kreisliga
A. Durch einen Sieg im letzten
Saisonspiel, mit 1:0 beim Bader
SV, verteidigte die Mannschaft
die Tabellenführung. Es war eine
Zitterpartie in der die Nerven
häufig einen Strich durch gut
gemeinte Kombinationen mach-
ten. Bis zur 62. Minute mussten
die zahlreichen Katernberger
Fans warten, bevor Samet Temel,
erst 2 Minuten vorher einge-
wechselt, ins Tor traf. 
Als in der Winterpause der
Trainer das Handtuch warf und
zurück zu seinem Ex-Verein
Ballfreunde Bergeborbeck ging
und mit ihm 4 Stammspieler,
setzte niemand auch nur einen

Pfifferling auf die
„Restmannschaft“. Doch der
neue Trainer Peter Borkowski
machte aus der Mannschaft ein
Team, nach dem Motto „einer
für alle, alle für einen“, und die
Mannschaft zeigte ihr wahres
Gesicht. Zusätzlich wurde das
Team um einen Torjäger ergänzt,
Muharrem Curuk, der von der
Meerbruchstraße zu SFK wech-
selte. Das erste Spiel der
Rückrunde ging noch verloren,
doch danach folgten 12 Siege
(u.a. gegen alle Mitfavoriten)
und ein Unentschieden. 
Der Vorstand bedankt sich bei
Trainer Peter Borkowski, Co-
Trainer Hasan Beganovic und
Torwarttrainer Andre Werner,
sowie bei unserem Betreuer
Michael Refke. 
- Herbert Kutsch -

Die Sportfreunde
Katernberg sind wieder da 

Zu dem erfolgreichen Kader der Sport zählten in der
Rückrunde folgende Spieler: Hasan Beganovic, Daniel Benli,
Dominik Brandenburg, Tobi Casper, Muharrem Curuk, Dennis
Czenkusch, Thorben Drescher (bis 10.05.), Pascal Elpers,
Sven Gäbel, Sven Greife, Julian Jakubiak, Dennis Kasprzak,
Nermin Kovacevic, Florian Kutsch, Kevin Kutsch, Robin
Lambertz, Sebastian Loosen, Dennis Schick, Dennis Semroch,
Samet Temel, Benny Wendt, Christian Wiosna, Patrick
Zweibäumer. Leserfoto

Exakt 91.Teilnehmer trugen sich auf der Katernberg-Konferenz
am 21. Juni 2015 in die Anwesenheitsliste ein.

Alle Fotos: Markus Gayk

Referentinnen und Referenten der 43. Katernberg-Konferenz gemeinsam mit den Vertretern der
Werbegemeinschaften Stoppenberg, Schonnebeck und Katernberg sowie dem Moderator Prof.
Klaus Wermker (v. li.) am vergangenen Sonntag, dem 21. Juni 2015, in der GSG Jugendhalle
Schonnebeck (v. li.): Norbert Hantel, Anika Hölscher, Thomas Rüth, Petra Zubrowski-Jost,
Gerhard Wolff (WG Stoppenberg), Prof. Klaus Wermker, Siegfried Brandenburg (Scho.
Werbeblock) und Johannes Maas (Katernb. Werbering).

Katernberg-Konferenz traf sich
am vergangenen Sonntag erstmalig
in der Jugendhalle Schonnebeck

Schwerpunktthemen waren
Kinderarmut und 
Jugend-Arbeitslosigkeit
Zum 43. Mal setzten sich am
vergangenen Sonntag, dem 21.
Juni 2015, rund 90  Teilnehmer
der Katernberg-Konferenz
zusammen, um über auf den
Nägeln  brennende Themen im
Stadtbezirk VI Zollverein zu
beraten. Tagungsort war erstma-
lig die GSG Jugendhalle
Schonnebeck an der
Saatbruchstraße.  Um 11 Uhr
ging’s zunächst um das Thema
„Schulsozialarbeit im Bezirk VI
– Zollverein“. Als
Berichterstatterin stand Petra
Zubrowski-Jost vom
Jugendhilfenetzwerk der AWO
Essen für die Beantwortung von
Fragen der Konferenzteilnehmer
zur Verfügung.

Jugendarbeitslosigkeit: „Fragen
und Antworten“ lautete das
Thema des Referenten Norbert
Hantel vom Jobcenter Essen.
Über Strategien gegen
Kinderarmut im Bezirk VI –
Zollverein berichtete Thomas
Rüth vom Jugendhilfenetzwerk
der AWO Essen. Der rege
Zuspruch und die
Diskussionsfreudigkeit der
Bürgerinnen und Bürger aus
Katernberg, Schonnebeck und
Stoppenberg zeigt wieder ein-
mal, dass das Interesse an der
Katernberg-Konferenz, von der
in der Vergangenheit schon viele
positive Impulse ausgingen, bei-
spiellos und ungebrochen ist. 
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